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Herzlich
Willkommen

Herzlich
Willkommen

Hallo!
Liebe Leserinnen und Leser, wir begrüßen
euch herzlich zur ersten Ausgabe unserer
Schulzeitung „Alex Aktuell“ .Wir hoffen die
erste Ausgabe unserer Schulzeitung gefällt
euch, viel Spaß beim Lesen und
Durchblättern.

WICHTIGE
TERMINE

18.11./19.11.18.11./19.11.

30.11.30.11.

10.12.10.12.

Elternsprechtag

Tag der offenen Tür

Lehrerfortbildung / Studientag
(frei)

News von der ACG

Was euch erwartet

Kopfnuss des Monats

Interview mit Herrn Tempel

Interview mit den Schülersprechern

Witze

Bericht von Klassenfahrten

20.12.20.12.
letzter Schultag vor
den Weihnachtsferien

02.12.02.12.
Start Weihnachtsmann-Aktion



SCHOOL
NEWS

DIE WICHTIGSTEN NEUIGKEITEN

NOVEMBER
2024

NEUE REFIS
Am 1.November haben 9 neue Referendare
und Referendarinnen ihren 18-monatigen
Vorbereitungsdienst an unserer Schule
angetreten. Einige von ihnen werdet ihr
bestimmt demnächst im Unterricht
kennenlernen. Wir wünschen ihnen einen
guten Start ins Berufsleben und heißen sie
herzlich bei uns an der ACG willkommen.
. 

 NEUE FAHRRADBÜGEL

Seit kurzem hängen an den altbekannten
Stellen des Vertretungsplans neue
Monitore mit einer Holzverschalung. Die
neuen Kästen sehen nicht nur gut aus, die
Umstellung auf die neuen Monitore war
auch technisch nötig.

NEUE LEHRERINNEN
SEIT ANFANG NOVEMBER HABEN
WIR 5 NEUE FESTE STELLEN AN

UNSERER SCHULE BESETZEN
KÖNNEN. EIN HERZLICHES

WILLKOMMEN UND EINEN GUTEN
START AN UNSERER SCHULE!

In den Sommerferien wurden über das  
gesamte Schulgelände verteilt etwa 20 neue
Fahrradbügel installiert. Somit können nicht
nur mehr Fahrräder abgestellt werden,
sondern diese auch diebstahlsicher auf dem
Schulhof geparkt werden. Ein herzlicher
Dank dafür geht an die SV, die sich
federführend zusammen mit Frau Nickel
darum gekümmert hat.  

 NEUE KÄSTEN AM
VERTRETUNGSPLAN

DRAUSSEN-KLASSE GESTARTET
In diesem Schuljahr hat die ACG eine neue
Profilklasse. Neben den “klassischen”
Inklusionsklassen und Sportklassen gibt es
nun auch eine “Draußen-Klasse”, in der
neben allen anderen Themen die Natur im
Mittelpunkt des Lernens stehen soll und
die methodisch neue Wege geht.
Klassenlehrer der 5f sind Frau Haag und
Herr Garschagen. 



Welche Fächer unterrichten Sie?
Deutsch und Geschichte

Was finden Sie an der ACG besser als an anderen Schulen?
Es gibt so viele Dinge, die ich an unserer Schule toll finde, dass es schwer ist, ein
oder zwei Aspekte davon alleine zu benennen. Natürlich muss unsere
einzigartige Schulgemeinschaft erwähnt werden, der gemeinsame Geist, der uns
verbindet. Unsere vielen Schwerpunkte, unter anderem die Erinnerungskultur,
die sich ja auch im Namen der Schule widerspiegelt, der jüdische Friedhof, unser
MINT-Schwerpunkt, die Berufsorientierung und unsere verschiedenen Profile in
den Klassen wie die Sportklassen, unsere Draußen-Klasse und die Inklusion,
machen uns zu einer ganz besonderen Schule. Ich finde außerdem toll, dass wir
nun schon seit einigen Jahren UNESCO Projektschule sind. Des Weiteren gefällt
es mir sehr, dass es immer Menschen mit neuen Ideen gibt! Zuletzt sei noch
erwähnt, dass wir eine Schule für alle Kinder sind. 

Wie lange sind Sie schon Schulleiter? 
Ich bin jetzt Schulleiter im dreizehnten Jahr an der ACG.

Warum sind Sie Schulleiter geworden? 
Ich war zu Beginn meiner Zeit als Lehrer an meiner alten Schule zunächst 17
Jahre Klassenlehrer, später dann auch parallel dazu noch Beratungslehrer in der
Oberstufe. Da war ich dann also auch schon für sehr viele Schülerinnen und
Schüler zuständig. Da war der Weg, dann für alle zuständig zu sein, auch nicht
mehr so weit. Außerdem wollte ich mich damals noch mehr für bestmögliche
Arbeitsbedingungen für alle und ein gutes Schulklima einsetzen.

Wollten Sie schon immer Schulleiter werden? 
An meiner alten Schule, an der ich vor meiner Zeit an der ACG war, war ich auch
schon in der Schulleitung, aber der Entschluss Schulleiter werden zu wollen, kam
erst im Laufe der Zeit.

Interview mit Herrn TempelInterview mit Herrn Tempel

An dieser StelleAn dieser StelleAn dieser Stelle   

möchten wir euch in dieser
möchten wir euch in dieser
möchten wir euch in dieser   

und den folgenden Ausgaben
und den folgenden Ausgaben
und den folgenden Ausgaben   

einige wichtige Personen
einige wichtige Personen
einige wichtige Personen   

an unserer Schule vorstellen.
an unserer Schule vorstellen.
an unserer Schule vorstellen.      
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Interview mit Herrn Tempel 
(Fortsetzung)

Interview mit Herrn Tempel 
(Fortsetzung)

Was war Ihr Traumberuf als Kind?
Archäologe – mit dem Namen Tempel liegt das ja auch nah :-)

Wo sind Sie zur Schule gegangen? Waren Sie selbst Schüler an der ACG?
Nein, ich war selbst kein Schüler an der ACG. Ich habe als Schüler das Wilhelm-
Dörpfeld-Gymnasium in Wuppertal besucht. Und nach der Schule habe ich dann
in Wuppertal und in Bonn studiert.

Was war Ihr Lieblingsfach als Schüler?
Meine Lieblingsfächer waren Geschichte und Altgriechisch.

Wie lange arbeiten Sie am Tag?
Ganz oft 12-13 Stunden am Tag, etwa von 7 Uhr bis 19 Uhr, an manchen Tagen
wenn Schulkonferenz ist auch noch deutlich länger. Manchmal arbeite ich aber
auch einiges von zu Hause ab.

Was sind die Vorteile an ihrem Job?
Es gibt einige Vorteile in meinem Job. Zum Beispiel mit vielen verschiedenen
Menschen zusammenarbeiten und neue Ideen umsetzen zu können, Schule
weiterzuentwickeln und zu verändern.

Was sind die Nachteile an ihrem Job?
Zu den Nachteilen gehören lange Arbeitszeiten und  die vielen Dinge, die in der
Schulpolitik aktuell nicht gut laufen.

Wo auf der Welt waren Sie schon?
Neben vielen Reisen in Europa war ich schon in Indien, China, Afrika, Russland
und Nordamerika. 

Was ist Ihr Traumurlaubsziel, wohin sie gerne mal reisen würden?
Das wäre sicherlich Mittel- und Südamerika, mit einem Besuch der
archäologischen Stätten in Mexiko und Peru.

Was wollen Sie den SchülerInnen noch mit auf den Weg geben?
Eine gute Schulgemeinschaft ist sehr wichtig und die haben wir hier, bitte lasst
uns alle gemeinsam darauf achten, dass das auch so bleibt! 



Mysteriöser Diebstahl in der Schule
In einer Schule wurde während der großen Pause ein Laptop aus einem

Klassenzimmer gestohlen. Es gibt vier Verdächtige: Anna, Ben, Clara und David.
Jeder von ihnen macht eine Aussage:

Anna: „Ich war es nicht!“
Ben: „Anna sagt die Wahrheit.“

Clara: „Ben lügt.“
David: „Clara lügt.“

Die Polizei hat herausgefunden, dass genau eine der Aussagen gelogen ist.

Frage: Wer hat den Laptop gestohlen?

Hast du das Rätsel gelöst?

 

Dann scan den QR Code und

teil uns bis zum 10.12.2024 deine

Lösung mit. 

Unter allen richtigen Lösungen

verlosen wir einen Preis.

Kopfnuss des
Monats

Kopfnuss des
Monats



Interviews mit den neuen
SchülersprecherInnen

Interviews mit den neuen
SchülersprecherInnen

Die SV stellt sich vor

Wie heißt du?
Francesco Florio

Wie alt bist du?
16 Jahre

In welche Klasse gehst du?
10 D

Was ist dein Lieblingsfach in der Schule?
Englisch, GL

Bist du neu in der SV, oder seit wann bist du schon dabei?
Ich bin seit 7 Monaten in der SV.

Warum bist du in der SV?
Ich möchte meinen MitschülerInnen helfen.

Was willst du erreichen?
Ich möchte, dass nach meinem Amt alles besser als vorher ist. 

Wie hast du dich gefühlt, als du zum Schülersprecher gewählt wurdest?
Ich war aufgeregt und hatte Bauchkribbeln.

Was findest du an unserer Schule gut?
Wir haben gute Lehrer und eine gute SV.

Was meinst du, müsste dringend verändert werden?
Das Benehmen einiger unserer Schüler.

Was willst du machen/werden, wenn du mit der Schule fertig bist?
Ich möchte zuerst zur Bundeswehr und dann Politiker werden.

Willst du den Mitschülerinnen noch etwas mit auf den Weg geben? 
Es freut mich, dass ihr mich gewählt habt. Ich hoffe ihr werdet euch mit mir wohl fühlen. 

Folgt uns bei Insta,
um keine Neuigkeiten

rund um die SV zu
verpassen!



Interviews mit den neuen
SchülersprecherInnen (Fortsetzung)

Interviews mit den neuen
SchülersprecherInnen (Fortsetzung)

Die SV stellt sich vor

Wie heißt du? 
Emi Fukuhara

Wie alt bist du? 
14

In welche Klasse gehst du?
9d

Was ist dein Lieblingsfach in der Schule?
Englisch 

Bist du neu in der SV, oder seit wann bist du
schon dabei?
Ich bin seit 3 Jahren in der SV

Warum bist du in der SV?
Weil ich weiß, dass die SV etwas verändern
kann und ich diese Veränderungen
vorantreiben möchte.

Was war dein Gefühl, als du zur
Schülersprecherin gewählt wurdest?
Freude, Nervosität

Was findest du an unserer Schule gut?
Die Schüler und die Lehrer

Was müsste deiner Meinung nach dringend
verändert werden?
Cafeteriapreise, Rassismus/Diskriminierung 

Was willst du machen/werden, wenn du mit
der Schule fertig bist?
Fluglotsin

Willst du den Mitschülerinnen noch etwas
mit auf den Weg geben?
Viel Glück!

Wie heißt du?
Noah Bertram

Wie alt bist du?
14

In welche Klasse gehst du?
9f

Was ist dein Lieblingsfach in der Schule?
Sport

Bist du neu in der SV, oder seit wann bist du
schon dabei?
Ich bin seit 1 Jahr in der SV

Warum bist du in der SV?
Weil ich selber etwas verändern möchte.

Was willst du erreichen?
Dass wir als SV etwas erreichen.

Was war dein Gefühl, als du zum
Schülersprecher gewählt wurdest?
Ich habe mich sehr gefreut.

Was findest du an unserer Schule gut?
Dass es so eine tolle SV gibt

Was müsste deiner Meinung nach dringend
verändert werden?
Der Umgang miteinander

Was willst du machen/werden, wenn du mit
der Schule fertig bist?
Medizin studieren

Willst du den Mitschülerinnen noch etwas
mit auf den Weg geben? 
Immer versuchen sich durchzusetzen und das
zu verändern was man will



Wir waren vom 30. September bis zum 4. Oktober in der Jugendherberge
am Glörsee in Breckerfeld. Wir hatten ein langen Fußweg in die
Jugendherberge. Am Montag sind wir angekommen und haben unsere
Zimmer bekommen. Dazu haben wir auch die Schlüssel bekommen und
konnten somit die Türen abschließen. Danach haben wir viele Aktionen
gemacht. Am Dienstag haben wir auch viele Aktionen gemacht: Wir haben
auch eine Nachtwanderung gemacht, aber vorher hatten wir Häuser aus
Holz gebaut. Am Mittwoch haben wir herausgefunden wie man Holz
schnitzt, wie man einen Wasserfilter baut und wir haben auch gelernt ein
Feuer anzuzünden. An einem Seil sind wir sehr hoch geflogen, das war das
Beste, aber das Wetter war nicht so schön, denn es hat die ganze Zeit
geregnet. Die Nächte waren das Beste, doch das Buffet war nicht so lecker.
Am Donnerstag waren wir in Hagen im Freilichtmuseum. Da gab es Essen
und man konnte sehen, wie die Menschen früher gelebt und gearbeitet
haben. Am Abend ging dann der Feueralarm los und die Feuerwehr musste
kommen. Wir haben am Mittwoch- und Donnerstagabend auch Disco
gemacht. Am Freitag war unser letzter Tag und wir haben leider den ersten
Bus nicht gekriegt und den ersten Zug verpasst. Die Zugfahrten waren sehr
gemütlich. Dann sind wir angekommen und konnten nach Hause.

Klassenfahrt der 6BKlassenfahrt der 6B



Laura: „Was hast du bei Aufgabe 7 in   
             der Mathearbeit geschrieben?“
 Sarah: „Aufgabe 7??“
 Laura: „Ja! Auf der Rückseite“
 Sarah: „ES GAB EINE RÜCKSEITE???“

Ein Schüler schläft im Unterricht.
Die Lehrerin weckt ihn: „Ich kann mir
nicht vorstellen, dass das der
richtige Platz zum Schlafen ist!“.
Darauf der Schüler: „Ach, es geht
schon. Sie müssen nur leiser
sprechen!“

„Ich habe heute einen Tadel bekommen.“
 „Hä, warum?“

 „Du kennst doch Frau Baum, oder?“
 „Ja!“

 „Als sie bei der Treppe hingefallen ist,
konnte ich mir nicht verkneifen zu rufen:

ACHTUNG! BAUM FÄLLT!“

Erklärt der Deutschlehrer: „Wörter, die mit “un-” anfangen, bedeuten
immer etwas Schlechtes, wie z.B. Unfrieden oder unangenehm. Kennt ihr

noch ein Beispiel?”
 Henry meldet sich und sagt: „Ich kenn noch eins: UNTERRICHT!!!“

Im GL-Unterricht fragt der Lehrer die
Schülerinnen und Schüler: 

„Wenn ich im Schulhof ein tiefes
Loch grabe, wo komme ich dann

hin?“ 
Ein Schüler antwortet: 

„Ins Irrenhaus.“

Wo ist der Mathelehrer, wenn es kalt
ist? In der Ecke, denn da sind es 90

Grad.

Chris kommt zu spät zur Schule. Auf der
Treppe trifft er den Schulleiter. „Zehn
Minuten zu spät!“, sagt dieser ernst.

Chris nickt und meint: „Ich auch!

Erzählt uns euren Lieblingswitz.
Die besten Witze werden dann

in der nächsten Ausgabe
veröffentlicht.

-SEITE



HABT IHR LUST, TEIL UNSERES
SCHULZEITUNGS-TEAMS ZU WERDEN?

KOMMT GERNE EINFACH VORBEI! WIR
TREFFEN UNS JEDEN DONNERSTAG IN DER
6.STUNDE, ENTWEDER IN DER MEDIOTHEK

ODER IN RAUM B206.

HABT IHR DONNERSTAGS IN DER 6.STUNDE
KEINE ZEIT, WOLLT ABER TROTZDEM TEIL DES
TEAMS WERDEN? DANN SCHREIBT GERNE EINEN

ARTIKEL UND SCHICKT IHN UNS ZU, ZUM
BEISPIEL PER E-MAIL AN HERRN WASEL, ODER
AN EURE KLASSENLEHRERINNEN, DIE DIESEN

DANN AN UNS WEITERGEBEN.
EINSENDESCHLUSS FÜR DIE 2. AUSGABE IST

DER 10.12.2024.

Du hast noch Ideen oder Anregungen
für die nächste Ausgabe? 

Dann schreib uns deine Ideen hier!

Redaktion von “Alex Aktuell”
Jannes Kühnert
Clara Kurtenbach
Shanaia Siegmeier
Herr Wasel


